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Personal nach Ausbildung 
Vollzeitstellen in Prozent       
         
  Fachhochschulb

ildung 
Höhere 
Berufsbildung 

Nachsekundäre 
nicht teritäre 
Stufe 

Berufliche 
Grundausbildung 

Sozialtherapeutisches 
Diplom 

Andere 
Ausbildung 

Keine spez. 
Spitex-
Ausbildung 

Total 

                  
CH (Schweiz) 0.0 26.6 1.9 21.6 1.4 8.0 40.5 100 
BE (Kanton) 0.1 26.3 2.5 26.3 0.1 7.3 37.3 100 
SPITEX BERN 0.0 28.0 3.8 24.8 0.3 6.1 37.0 100 
 
Bei den Vollzeitstellen in Prozent fällt auf, dass SPITEX BERN bei der Sparte "höhere Berufsbildung" mit 28% über dem Schnitt Kanton Bern (26.3%) 
und dem schweizerischen Durchschnitt (26.6%) liegt. Ebenfalls über dem Schnitt liegt SPITEX BERN bei der "Nachsekundäre, nicht teritären Stufe". 
Dagegen liegt SPITEX BERN bei der Sparte "andere Ausbildung" mit 6.1% unter dem Schnitt vom Kanton (7.3%) und der Schweiz (8.0%). 
Innerhalb der SPITEX BERN gab es zum Vorjahr folgende Veränderungen: 
Höhere Berufsbildung: 2007: 25.5%, 2008: 28.0% 
Berufliche Grundausbildung: 2007: 34.7%, 2008: 24.8% 
keine spez. Spitex-Ausbildung: 2007: 28.1%, 2008: 37.0%  
 
 
Kunden nach Altersklassen 
Personen in Prozent       
          
 Personen nach Altersklassen Personen nach Geschlecht 
  0-4 5-19 20-64 65-79 80+ Total Frauen Männer Total 
                    
CH 1.2 0.6 23.5 28.2 46.5 100 68.9 31.1 100 
BE 0.5 0.6 21.6 28.9 48.5 100 67.9 32.1 100 
SPITEX BERN 0.3 0.3 21.4 25.2 52.8 100 74.4 25.6 100 
 
SPITEX BERN hat mit 52.8% gegenüber dem Kanton Bern (48.5%) wie auch der Schweiz (46.5%) einen hohen Anteil an Kunden über 80 Jahre. 
Gegenüber dem Vorjahr ist der Wert um 1.2% gestiegen. Die grösste Verschiebung gab es in den Gruppen 20-64 Jahre mit 21.4% (Vorjahr 22.1%) und 
80+ Jahre mit 52.8% (Vorjahr 51.6%). 



 
Dienstleistungsangebot 
Kunden und Stunden       
         
 Kunden Stunden 

  Pflege Haushalt 
Weitere 

Leistungen Total Pflege Haushalt 
Weiter 

Leistungen Total 
                  
CH 158 560 110 602 31 535 300 697 7 842 965 4 637 934 178 925 12 659 824 
BE 23 634 12 935 590 37 159 1 275 032 521 676 3 403 1 800 111 
SPITEX BERN 2 817 1 852 0 4 669 179 844 103 848 0 283 692 
 
 
         
Kunden und Stunden in Prozent      
         
 Kunden Stunden 

  Pflege Haushalt 
Weitere 

Leistungen Total Pflege Haushalt 
Weiter 

Leistungen Total 
                  
CH 52.7 36.8 10.5 100 62.0 36.6 1.4 100 
BE 63.6 34.8 1.6 100 70.8 29.0 0.2 100 
SPITEX BERN 60.3 39.7 0 100 63.4 36.6 0 100 
 
Die Zunahme an Pflegestunden ist überall deutlich ersichtlich. Ebenso zeigt sich überall die Abnahme der Hauswirtschaftsstunden. Dabei weist SPITEX 
BERN mit +9.1% die grösste Zunahme an Pflegestunden aus (Kanton Bern +6.0% und Schweiz +4.6%). Der Pflegeanteil liegt bei SPITEX BERN bei 
63.4% (Vorjahr 60.8%). Kanton Bern 70.8% (Vorjahr 69.5%). Schweiz 62.0% (Vorjahr 61.1%).  
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Gesamtkosten und Personalkosten pro verrechnete 
Stunde    
      
  Gesamtkosten Personalkosten 
  Stunde in Mio. CHF pro Std. in Mio. CHF pro Std. 
            
CH 12 659 824 1 282.5 101 1 111.5 88 
BE 1 800 111 177.9 99 148.2 82 
SPITEX BERN 283 692 26.0 92 22.1 78 
 
SPITEX BERN ist bei den Gesamt- und Personalkosten pro Stunde weiterhin unter dem Durchschnitt. Die Gesamtkosten liegen um CHF 9.-- (Vorjahr 
CHF 10.--) und die Personalkosten um CHF 10.-- (Vorjahr 9.--) unter dem schweizerischen Mittelwert. Die Gesamt- wie auch die Personalkosten pro 
verrechnete Stunde sind bei SPITEX BERN gegenüber dem Vorjahr um CHF 4.-- bzw. CHF 2.-- gestiegen. Beim Kanton Bern und der Schweiz sind 
die Gesamtkosten und die Personalkosten pro verrechnete Stunde ebenfalls gestiegen. 
 
 
Versorgungsdichte      
    pro 1'000 Einwohner 
  Vollzeitstellen Gesamtbevölkerung 65+ Jahre VZS  VZS 65+ 
            
CH 12 480 7 647 676 1 259 946 1.60 9.90 
BE 1 828 966 253 177 049 1.90 10.30 
SPITEX BERN 305 129 418 22 913 2.36 13.31 
 
In der Stadt Bern kommen per Ende 2007 2.36 Vollzeitstellen auf 1'000 Einwohner. Dieser Wert ist höher als beim Kanton Bern und der Schweiz. Der 
Anteil an über 65-Jährigen liegt in der Stadt Bern bei 17.7%, beim Kanton Bern bei 18.3% und bei der Schweiz bei 16.5%. 
 
Hinweis: Beim Personalbestand und bei den Kunden handelt es sich nicht um Bestandeswerte sondern um kumulierte Werte vom Jahr 2008. 
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